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Oefterreichifchen Provincial/ ans demfivengen Carmeliz
tep - Otden Zheologus in unferfchicdlichen Orden rcdi:

- Ber/ Secretarius, §eld - Prediger unb | e
Miflionarius, &c, "yr < & y.;‘. ar a‘" e

S5 der FtdmnifSathoifGen su vl e ||
ligzmadyenderrEvangelifchon Religion/meldye eralg ein -~ - [
anbcrw Saulug vorhere verfolgee nunmcbr getrereniff/ und qus i 1S
cingm Berfolgers cin Nadfolger/durd dffentliche R evocation uniy

Glaubeng - %Lfcmntmxg in der UWelt 2 bernbinbten
Stadt Leipzig wordenif, .
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PRAFAMEN.
m%e aufider du [l / und feebe
aS=Sanff von dett Iodtn / {0 witd did)
SEhriftus evlendhten, ;
TSI 2Aulng der Apoftel vermabnet in die:

ROOW [ -__)chn Worten feine i SOt bekehree Eplicfer/
B Q2 e fie fid) aug dem Sebloff der Sundenyin

Ve W2 we dien fie lagen'/ exmuntern / und ang dens

T DG Tode der Sunden auffitchen olten : Dag

iff/ dag fie alle vorige Lafter flichen und vevfludyn; Sin-

gegen in aflen Chriftliden/ GOst woblgefalligen ugen- Hishet 2,

denvandeln folten:  Dann/da fie todf fwaven durd) -

1Ubertretung und Sunde/ in wwelden fie wepland

gevandelt haben nach dem Lauff diefer RAWelt/
in Linglauben/in Luften deg Floifdes/ in Bollsichung alles
bofen Willens/ bat fich der allmaditige SOt ibrer crbars
et / fie aug Gnaden obne BVerdicnft von dem Lode der
Siunden durch den Glauben bendig gemadt /1und auffer-
wedbct 3u dem Gvigen Leben.  Darum fagt Paulug ¢

‘ Wacheauff devdu fehldffeft/ und fiehe auffoonden

Zodten/ o toivd dich Chriftus evleudhten.
T Dicfe Ermalinung des Apoffels gu den Ephifern lag
ich miv Billicher Maffen heutiges Tages gefage ey finie-
wablen ich nidyt allein ein Kind desJorns von NALUL wav/
nich alfein fdlafferts in dem Unglanben des Srafal-vollon
Papftclpmbs,/ fondeen aud szfn (dytwercn lecrtrcttteqjgca1/
< Nz

Eph.g.v,14
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Sunden nd Laffer/fo in dem Syetel deg Romifdyen Sodo |
ima gettbet werden/ wepland gans todt twar 5 Sndent abey

Rom. 4,17. Demjenigen/ der dalebendig macyet dieTodten, und

vuffet dem Das nicht ift/ dag ¢8 fen / nehmlich GBOte
-Dem Allmadytigen aus feiner grumdiofen Barm Criigeeit
gnadigft gefalien bat/ aus Gnaden obne meine Berdienft
durd) Creantnig und Annchimung des wabren allein feeligs
madyenden Glaubens von dem Geiftlidyen Todt midy are

- mefien Siinder auff gucrivecBen/ und mid)/ {0 fuenland

Ephela, i3, fep getvefen/ nun nabe gu fepn/ feiner Deiligen €
bangelifchen Kivdhen/ durch das Blut Shrif,

S(E eben diffdic Livfady/ wartumid hentiges Taas in dics

fem Sotees-Haufe / auff dicfor Sangel gang unwiirdig mit

genadiger Julaffung deven Obern exfdeine : nebmlicy ciney
~auserwablen Gemeine und Chriftlidyer JBerfamiung in

meiner folgenden Predige jueriseifcn ; was maffen dey
bavmibyersisfic SO mid) von diefem fdtwebren Todtauff |
gervecet/ erfetrchtet/ tnd feiner Kirdyen aus Snadets einvers :
I feibet hat/ und GOce hevelich davor 3u dancken,

' 'Luc. 7 Ve 15, . '
| -~ Gngling/ idyfage div/ftehe auf,
1 Auserivehiee in Ehrifto/andddytige Seclen?

R oD for geaenivartiges Leben wegen wobler
Ry dicnter Strate der Siinden unferer erften &=
revn/ ifE cine Berfaffung afles Eendes/ alles
Somnnes/ uber Tritbfaal und Mibfecligkeiten ;
7T bat nidytgdefto weniger dig gottlidye:Barmbersigs
feit fidy unfer crbarmend foldyes Llbel 3umagigen, nidt afice
Zrofte/ nidyt alfer Erquicung/nidyt alfer Sreun unfb (Iﬁn‘féc& -:
. , Fiag NS celrg it ’




Revocations - Priedige.

fecligbeit den $DRenfdyen wollen ganalidy bevaubter ju fiyny e
fonderninad) dom trithen Gerwdlde ded Lingewitters geben i
wolen denfroliden Sonnenfdhyin/nad) Traurigheit Sroud/ ol
nady Elend Slicfeligecit/ nad) dem Tode das Lcben, Dann | | I
unglitcffectig war die it/ intwelcher der alte Patriavdye ol |
Sacob niche allein boven mitffen/ feinen allerlictften Sobn

sofeph verlobren sufenn/ fondern andy deffen mit Wit bes

wrengten Rock anfehen 5 alfo / daf er mit groffem Leid augs

fhreete: € reiffendes Thier hat Sofeph servifien, Genazgs:
Linglucfeclig war die Jeit/ in eldyer et graufame Pha-

rao wolte befeblend das auscriwebite Bold Siracl vomLes

ben sum ode binridyten, Unglitetfeelig war die Jeit/ in wel: £ 4 &,
cher der unfduldige Dicney SOrtes Danicl aus Haf indic & a,,
Gruben denen grinumigen Lotven u verfdlingen/ und ju

gerreiffen it vorgetvorifen worden, Unglicfeclig war dig
3eit/intoeldyer der verlobyne Sobn /in fernen und gits 230 6 16
entlegenen Landern twobnend / die bodffe Todes - Sefaby

| deg Hungers muffe augftchen. UnglicFfeclig tvar die Jcit/ Luc. 5, 16,

- intweldyer den graumd GOttes Lagarum todt und fdhon be-

graben fiine ©divefiern IMartha und Mavia beFlagten. il is v,
Linglitkfelig war dic Jeit/ in weldyer die Hddff - berrtivee ., & .,
QBittib zu MNain ibyen cinigen nitnmehy todren Sobn muffe

3 de Grabe tragen laffen,  Aber 1

_ Hergegen weit glitcfecliger war by Tag/ in weldyen Luc7-v.45,
Jacob gewip verftandiger worden / feinen tode - vermeinten

; allerfichffon Sobn Sofepl/ annody in bddffer Stidfelg-

- feitgulelen; darum erver Srenden gefogs bz ey habe Senss. v

- genug/dagmein Eobn Jofeph noch lebet. Beie gliick 7 2> -

| feliger war der ‘Eag/ w weldyen die Kinver Jivacl ang doy
L Egyptifden Lodten 2 Gefangniff fpnd crlediget Wwotden, Exod, 2,57
i Wit glindfectiger war der Tag /i weldyen Danicl mitten
awifdyen denen Lowen bm‘c%@dtteé Onads gans unverkess
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woh betnt Ronig Davio gefimden und lofgefirodhen tordes.
Bt gliscfecliger war der Tag/ in welden dens verlohrs
nen Sobn / fein Bater lich 2 ofend mit beffer Kicidung/

e Al T e T

e T — e

Lu;dg.vn.imablstitunb Steuden wisderu aufnabin. IVt gliicks
& feqq.

JOZH:IW- denden toden Lazartm auffertoedite.  Beit alivcfeclier
Luc.utfup.

feligertoar 0er Tag / in welden Shyiftus den fdon ffin.

foar der Lag/ in weldien Shriffug den toden ;Singling s
Dtain jum Leben ertwecketen / feiner lisben Mutter 1tberga-
be.  Glcidyerinaffen/ auserwebite Seclent OO fhon un-
glucEfectig toar die Joit/ in weldyer idh won meinen lichfFen
&(eeen in Sunden anpfangen und gebobyen bin wordeny
i weldyer-idyvon 2Rutter 2 £l an in Svribumund Siin-
Den gelebet bate /i weldher i) dDen Sreuel deg Nomifden
2aiels angefangen babe /in welder id) in dent Romifdyen
Sodora getvandelt habe / in welder idy des Romifchen
Pharaonis Tyranney ausgeffanden habe /in weldyey id
Die auferfte Hungers und Berderbens = Sefabr der Ser-
fen crligten babe/ in weldyer idy nidyt allein frand / fonbdern
vor GOt geiftlidyer IBcife/ ganslidy codt war/cin Kind des
3orng / ¢in Kind des Werderbens / cin Kind des etvigen

CZoddtodt, OO fdhon fag idy/ dicle I it unglitckfeclig twar/

{0 1ff dody .

Biclmehr ghirckfecliger dev Tag /in weldyem idy duveh
die cil. ‘Tauffe bin cin Sreund GO wordin ;. Nad)-
dent idy aber mein weiffes KD dev Linfdhuld in denen Fin
fferniffen deg graufamen Papfiehumbs wicderums bk
[ete / ift wiclmehr glitd'feclig / ja der allevatiickfictisfte Tag/
der Tag/ in weldmtid) aus Sdstlicher Bnade meine Noimi-
e Abendebeucr und Jrethum erbennet habe; Do Tag/
ih weldyem iy mid) von dem Romifdyen Vabel abgewendet |
habe ; Der Tag / in weldem idy dag Rimifdhe Sodoma
gl verlaffon babe; DerTog/invwildm id ans dor ERFJ;I:;

¢
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(hen Toranney bin cricdigecivorden; ey Tag/ inweldyim

idy nidht alleinvon der Kranctficit / fondern atidy von demy

acifilidyen Tode / gleich wic dev aitifhe Fingling ven deny

Qeitlidyen /duvdy Ehriffum aug finer grundlofn Darms

Bergigeeit bin gum Leben auffertoedet worden/ und duvd)

Ereantnif und Bekennung deg wabren Slaubens memit

twegen meines Hepls betrnbren MMutter dev allein feehge,

madyenden Evangelifdyen Kivden vou Chrifte bin fibrge- :

ben wworden. Dby Propofitio
aBeil idy pady Anleittng des angegogenin Covangeli=

fyen Tortes ener Chrifilidyen Liebe gefonmen bin vorurras

qent /was mafien idy von meinem Heplande aug dom Tode

der Sumden gum geifilidyen Leben bin evwecet worden/

dag iff / wic id) aus den Finfierniffen und ivrfal~ vollen

apfehum zu dey Ereantnif des wabren alleinfecligzma-

henden Eoyangelifdyen Lutherifdyen lanbens bin erlcudytet

toorden / bitte idy Gure Lickhe und Undachten midy subo-

rerr. @OTT wolle uns feine Snabe und Siff Darzuver-

[eiben / um JCfu Chriftiwilien,

A granfamers 2 fwasd crfchroclichers 2
Vo £ a8 unbarmiirsigers/ auservchite Seclen/alg
4y Y.y der odt 2 Graufamn / dann crgichet nicmand

& Perdon? Crfdyrocklidydafict madt allc nicder 5 Chemnit.
unbarmbersig / dann or gibt nichte meby guriid” inharmon,
ivag o cinmabl gencmmen bat:  Defperata vita nullum Evang. c.
{upereft in toto mundo remedium , & auxilium, fageocy 5+
feclige. Chemnitius , nad) Dom ZTode iff Fin DNittel nody
uiffe in der gangen Welt mchr {ibrig.  Soldyes alles
at bedft 2 (dmerglidy crfabren die berrnibre IVithve 3u
MNain 5 dann der unkarmbergige Todt Kot nidt vors
fdionetibven Sobn den Jungling/ o6 ¢v fon jung war)
0b
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0% ¢r fchon fdyon tvar/ ober fdon der cinige Troff war ibrer
Bittrvenfhaffe/ der Jingling mufte fort/ der Todt nahm
ihin Dag Leben/die arme IBictib muffe felyenn/ dag er i den
Savd wurdesumSrabe getragen/darnn voll des Sdyng:-
gen toeinete e bitteyrlich.

Jusermehite Jubodrer ! OO idy fdon war ¢in lichey
Sohn meiner vornchmen Sltern/ cin Solbin ciner hodade-
lichen Familic/( dannmein Hery Bater war Ferdinandus
Alberius Beinberger ) ded Heile Rom. Reichs Edler vou
Hemmersdorff/ Ocfterreidhifder Provincial - und NReidys-
Doff -Braff 1c. bey deins hod)obl. Durdylaudyt, Hatfe von
- Ocfterveid) hodyft beliehet wegen feincr groffen mericetr /aifo/
Daf Ferdinandus dex Dritte ( glormwiiedigiten Andencens)
aus fonderm Bertrauen, dic Koniglidy - Ungarifde Hatipt-
Beftung Srog- Commorra feincin Commando 11 ganser

Saby anbefoblen hat /welder er aud) mit groffem Nadys
rubm vorgeffanden.  OR¢ine Frou Mutter war Srau

Anna Maria Elifabetha gebohrne Strugnigerin / Herrin
von abenficin/ feynd beede gefforben ). Ob idy fhon/fage
idy / wegen beeden mciner Eltern einen groffen Theil ded
hoben Reidys / wie audy des Oefferteidyifdhen/ Steperinar-
cifdyen und Schlefifdyen ADS mir Anvertvandee habe
Ob idh fhon bey Jhro Durdyl. ¢ gkl Andencens ) Erne
Herogen Carolum Jofephum von Ocfterteidy i, . tn.
iurdiger Edel- Knabe war/ nidyts deffs weniger/ fo ivay
idy dodh geiftlicher Weife todt, Todt war idy/ maffenidh de-
nen Pabiifchen Jreehimern nidyt allein angehangen / fon-

Dernaudy felbyge cifrigh mit vichuabliger hodterGSefaly des
Xebens behaupret und vereheidiges habe : dann idy glanbte
feffiglich / DaB die Geredifertigung des Simders allcine
durdy den Slauben obne die guten Werde nidyt mdglidy
wave, 3 glanbee feffiglid) / dag obine die guten QBcrgtgg
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dicguten Werdedas Vevdienft SEuChrifii allein nichs,
fodre cine Haupturfady  dev Sevechefertigung dee Sin-
derss I glaubte feftiglidy/daf die Rom. Kivdye allein die
Kivche Chrifti /undder Apofteltvare/ auffer toelcher Feiner
felig werden fonte/. awdy dag diefe Kivche die vechten Sa-
cramenten /. und givar 7. battes Sdhalaubefefiiglic)/ daf
dag Abendmabl ineiner Seftalt vor die Lapen/ wieatich
dic el alg cinVerfobn-Lpfier derStmden/ von Chrifto
cingefeset 31 feyn/ audydap die Pricfier-Shevon Chrifio
gerboten fweves b glanbee fcﬁi’glicﬁ/ dag Das Saften/

Walfahreen/ wmdAnvuffung dev verfiorbenen Heiligen/
sur Seligheit Berbulff sweven, gd) % aubte feftiglich/ das
Tegfeur s itemdagingodttlicher . Schrifft ohne dic Sa-
sung nidht alles gefunden winede/was surSeeligieit noth:
fendig fft. SSdy glaubte ggmglicb/baﬁ der Pabfi cinStates
palter €OV weve anff Eeden aug Gottlicher Anord-
g/ und aljo das Dbcrbatct[pt Der Chriftlichen Kivdbens
Dicfe und andere verdammliche Sreethimer mebr glaubre
ich o evfferig/ alfo/ dag ichin meiner blithenden Sugend im
ten SSabr meines Alters binin das Clofter gangen/ und
cinG armeliter i onnicdh worden/dannidy glaubte eftighich/
daf das Clofter einen heiligen Stand ju feyn / infweldent
ich ehender fonte feclig werden/ audy andernin dicfem yum
eivigen Sebenverhilfflich feyn, Dann -0 7
o Dacidy in dee Haupt -Refident: Stadt Wien / allivo
ich gebobren/fudivete/ haben fich unterfchicdlidye Nionnidye
utd Dfaffen/ fonderlich die Sefiriten/ Bavnabiten: Hno
®armeliten befliffen / mich anfich 3u bringen/ maffen fie ¢f2

ne gute Subitang and Crbtheil von vicl Taufendenftbme:

ceten: die Cavmeliter exbiclten aflein die Beute/ mafien
ficalle ONittel crdadyten / i fie mene Sugend fonten ges
coinnen / fie fchivagtcn miv th%etﬂdnbigcn picl wr«;}ot; '%ct

' - . vONen
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aroffen Heiligfeit hres Ordens /nemlidy/ dag dic Carmelis
fen Brider waven ey £ Srauen/ undalfo unmiglich/
paf cin Cavmelic fonne vardammet werden/ja dag dic Eav-
meliter alle nadh gechaner Profeflion Engel waven/ sweilen
Dic Profeflion tirehy alg die 5, Lanffe ivare,

Durd diefe nrddergleichen Redeni/wie audh andern
Licbfofen ift men jinges unfihuldiges ©emithe ermeichet

soorden; habegleichbey demP. Provincial lfelbigi:r ¢it/ fvel-

cher war P. Joannesa . Bernardo, angcba ten umb denor-
ven / foeldher miv gefhivinde den evfien Lag das: fiat mit

Streuden geantworteehat, . Gleid) davaufFnady wenig Ta-

aen fchictten fie mich Ao. 1665, dent 24 Februarii mit 2. ov-
nebmen Paterneclichund achzigMicilivegs nadher Dteuftads
ing Srancienland/in dag novitiac; 30 diefer Reife undliufo.

ter/swictvoblhalb undhalb fehrrernlich/cingevilliget/ dant
Die Smétmtd)c?ta fageen/fo ferﬁu mchﬁ’gau ngtt-ct:gmi bon
derm Seiftlichen Stanve abbalten winde/ dag fic eine groffe
LoDtfiinde wiirde beaehen/ und von GOt Eein Blitef woir-
oemehr subhoffen babens aber davum fchickten fie mich fo fer-
ne und sweit/ beforgend /e modhte bey meiner StauDinte
fcr/oder bey mir einige 916[! einveiffens/ mwelche dDenenDion-
nichen dic Deure ausd den Handen zichete/welches audy un-
feblbar gefcheben waves niaffen ich vielmabl von Magilter
novitiorum P. Antonio d S. Elifze ifiigen Provincial den 18-
gang begebret babes aber die Mionnichen wuften miv:bes

ftens su fchmeicheln/ auch den weiten Weg vor Yugen 3u fiel=

fen/ inglefchen/wIC meme Sran dNRutter cingig verlangte/
ttich beftandig imDrden su bebalten/weldhe atich cine groffe
Schande svirede haben/ [0 i aug dem Orden folte fwicdes
vumb suviacefebren/durd) weldye Reden fie mich wicdernm

- begitigren, - Abew 0t

ften/ wie audh sumeinenm Borhaben/ hat mcine Sran Mus: -
¢

2ibhy

e e T [T




: Reyocatioh - Predigt. 11
T D ihr Lagner/ diethy cinig meine Baarhafft/ das
Selohierdurd) fichetes u bc&a ten s Dann nadh denich nune

« qmebt durdh die Belitbden Sebundener nicht meby surick
gante/ Hat miv evftobgeneldter P. Antoniusbefennet/ daf
meine Srau Mutter duvch etliche Dricffe batte nadydric

lich begehret/ meine Suriictfehrungaus dem Oroen/ fvel:

\ cheg/ {0 ichys gesouft/ unfeblbar vollzogen batte; maffenic)

, fchon gefehen habe/ mic und mieinesrat DNRutter (welder

aie Mionnich ftets sufchricben/0aB ich bochftepfivig im Ov

| Den Al vcrbgrtcn aefinnet fave ) betrogcn st feyn/atich daB

; oie Carmeliter feine Sngel/fondern viele aus ibnes vedre

‘ Pofivicdte waven / unger ioeldyen ein chrliches Semithe

mufte feben/ aldunter den foilden Tiegerthicvenl/ sie id)

, fpeiter melden fveroe, , , _
; Nach gethancr Profeflion syurde id) bald ad ftudia

efehictet/ welhe fch mit bochftens Rubm in defendiring

gicler Thefum, alg Philofophiam ivenmahl / Theologiam

eculativam, moralem; und Controverfifticam &c. ab-
olviret hab / -alfo dagidh tunfe, ftandlich Doctor twerden

aflcin dic Regetvevenfirengen Cavmelitern/qus weldyenich
fpat/ perbot / dag fein, Savmelit/ev ey 10 gelebrf alg e
swil / fein Do&or promoviret fuerden fan/ darumb baben
ﬂeauc‘b 611:65 fatu ¢ ©fel/ die das Brod umbfon(d freffen/

(8 aclehricente. B R

cd; Anno. 1677. bin id) 3 Pourgburg Pricfrer worden/

andy sugleich Predigee und Beichtoater s nachdem wayich

in folcher: ftimation, Dag idy an unterfchicdlichen Ovehen

pag Predigamptau pornehmen Cangeln/fvicandere vors
achnre Aempter mehr denen Cloftern perivalteninufte;

! auch bab idg in denen Wiegburgifchen/ Pragerifchen/
- o3icnevifchen/ Ryeflanifchen/ Koniggragerifchen und Raaq-

pevifihen Disthumen nicht allein Gesvalt gebabt von al:

D 2 fen
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len Sitmden/ fonernaudy vor alfen Reserepen 31 abfoloi-
vens Sagbn Eminenz Cardinal ‘on Heffer/ damiabl Bi-
fehoff in Breglat/ baben miv wegen meines Selehrebeit
und Epffer yu der Pabgifchen Religion erlaubets alle per-
botene Duicher ¢ auffer ‘Machiavelli und ‘Molinzi opera)

3u lefen/ wwelche Snade dem taufenden Monnichen nide aer

¢hen soird. ' ,
; 5ch war eingroffer Eoferer der Romifchen Religion,
alfo Dag id) anno 1682, al8 Miflionarius Schlefien/ Bran:
venburg/ ecklenburg/ Dennemard/Schiveden/cin Theil
Ungarn / undPreuffendurdreifete / worinnen ichvicl aus
dem vechten Yuthevifthen Slauben in die Finfternif deg
leidigen Pabftthums gebradht hab/ welthe grofie Stinde
ich fchmerglich vor allen andern betaure/ GOt ey miy
gnadig, 2 sedoch hab id) auff diefen Reifen durdy vornehime
Di(cur;s;'pm beyfevn Stvftlicher/ja aud 'Rbnfgli,c erPerts
[onen gefehehenwaren /"cm'gmﬂ{;s Licht des Lutherifihen
Slaubens fiberfomment fondevlich:bat midy Here Magi-
fter Benjamin &evladh feel, Primarius Paftor deit Soanges
lifchen Kivdyen ju Schivcidninin dev Schlefien/ und dex
Weltbevuhnite Doltor Auguftus Varenius ju Roftock in
9)_ted‘fc,nbut;g fosveit gebracht / dag i fchow felbiges mabl

ueeLift gebabt/midy subefehren/ alfem ich war damabls
?o[d)er roffen Snade noch nicht foledig, -0

- Deine Pevefonvar nicht allein in Svdfflichen HofFen
gba[tm fooroen fwieein cigened Kind / fondern audy by

urehl. Hersog von Lothbringen 1e. :c. inglelchen fefne Koz
higl Semablin Mavia Eleoriova baben miv vielfaltigAus
dienss ghadiglt evcheilet / Beede vor midy nadyer Rom und
andere hobe Oevter eigenhandig gefdivichen; tweldhes nidhe.
minder gethan Bat Sht's Durchl, Francifeus Ludovicus;
Heriog von Neuburg/ [éhiger BifchofF unoncvamét-;ign
- 1'ep-
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Bre@law. - SSadfoofft ich in Inforug - war/ binich beyden

Durchi. jungen: Lothringifthen Pringen nach mecinen Ses
%ﬂenaus:unb eiggangcn/ audy folche viclfaltig mit Oevo
- t

urehls Handfiffen bedienet. ONIC cinem Wore/ D¢ gate
e Jeit/ fonderlich von 52. ber fo woblin Ron / alg andern
Landerinhab idy lauter Hevrnund: Srafide s afeln ge-
habt / mehr mit 6. %fcgben alg 2. gefabien/ fonderlic) i
ich bey' Fhr. Hody - Srafl. Epeell, Hn, Johann Sebaftian,
Grafen von Potting/Rom.Kanf,ON. Hebeimbren Rath
erft voriges SSabr der jungenz, Srafen Hoffmeifter wars

0 {cy fehom den Nabnten: Hatte daf idy ebtes 10, war ich
dannodh tode, v MG b oo d Doyt -

- Unglivctfeelig soar/ auﬁc‘t'm:cblté{'@ce[ch /. oex Nainiz

tifehe SStmgling/ weiler tnfeiner fhohen Sugend: gefiorben.

it ungliictfeliger idy/-maffens ichdn nicine blubenden

Sugend. i Antfange dea 17ten Sabrsbin einDRonchivor:
per und alfo geiftlicher tocif gcﬁjor[wcn / auch von felbiger
Seit Hevr tieffer und tiefer in bmlobtgfaum bitt, 2Beit
ungliicffeeligerich/ maffen der Seelen-Lod. viel fKhiverer/
alg der geitliche Lod/ danm,dev nathvlidye Lod rodfet der
Qeib/ ver aeiftliche die Seels dev fat nliche Lodi fondert ab
die Seelvon Leib/ der geiftlichedi¢ Seelvonder Sottlichen
Genades denmatielichers Lod muffen alle Mienfden anf:
ftefen/ den geiftlichenmur dicottlofens bicdes natinlichen
Todes fterben/ yoerden begrabenin der Pelr/ Diddes geiftliz

dhen T oves fterben’ werden begrabenin-dorHodlon. . RBeE.
~ungliictfeeliger ich/maffen devNafnitifche gl

3 eing
faipe Qeit todt geleger/ ich aber Tage in Stnden tmd 25y
thiuneretlich o, Faby todt; Er'spurde ineinen Savd aus
Holg s Srab bw@rbcm%wngcn /-4ch . sonude m@ bcrg:

{l. haben midy mit groffen _BDerauren entlafjen/
foeil fie mich licbten‘alg ibe Kmds  Niches dDeftomweniger/




8. Ambrofius
lib, s.in Lu-

¢80y,

§.¢ Kugultin.
eralt, 22, In

]'dunn.

4 Revocation«Predigt,

Sared metner vorigen bofen Sitten/ meiner Lafter/ meiney
gartnﬁcﬁgteit oed finficrn: Pabfithums s sweldhe mein
avckfepn gem‘cfen/ banns Qualiseft ifte tumulustuus; nifi
mali mores?tumulus tuus perfidia eft; fagef) Ambrofius:
LBag ift Dif dein Savct anders/ danndemetibele Sitfen?
bein Savd war deine Havenackigfeit / in fvelcher dugunt
eivigen Srab dev Hollen getragen ivirft:. Aber .:
Nicht allein unglictjeeligfondernaud glidieelig foax

der Mainitifthe Tingling/ weil ihn Chriffus vom naturlis
dyenTovt aufferivectet har sumLeben/vielmehy gluctfecligee
ich/indem nich Sote aus Senadenaus den fehiweren St
den und rrehun todt/zuny SenadenLeben ermuntert bats
a SOrthat inmiv groffece Tbaten gethan/alsin dens
fainitifhen Singling/ thn eviofetej er vom nativlichen
Tode/ uid madhte auscinentodtencinen lebendigen / mich
weckte e auf pon Simden todt/ und.machte aus cinen
Siinver cinen Sevechtens Majus opuseft, ut eximpio ju-
ftusfiat, quam creare ceelum & terram), fagt Auguftinus
traftatu 2. inJoann. 2Weit cinn grofferes Wevdt Gotres ift
¢8 den Bottloferr gevechtfevtigen/ dann einen todten aufers
wecken / ja alg Hinmmelund Erdencefthaffen. i
Chriftus eviveckte den Nainitifchen Sungling vondew
todten/ foeil feine liebe ONutter umihnfebriveinete/ auffer
allen Sveiffel hat fich SOt meiner erbavtet / midy von
bent fthweren Stnden-und Serthunms-Iod erlediget/ in
Anfehing des Seuffgen und Bitten dey wabhren Kivdyen/
foelche taglich vov ipre Kinder forget / flehet und bittet/ fic

. Ambrofius DBgefmeldter Ambrofius faget: Mater Ecclefia, pro fingu-

ubt fap,

lis tanquam unicis filiis Vidua: mater intervenit, compas
titur enim quodam fpirituali dolore naturz, cum fuos
liberos lethalibus vitiis ad mortem cernit. urgeri. . Di¢

liche WRutier dic Kivche alé -qm LBECID / Defet und féc[;)ég
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Révecation-Predigfs: 15

ohne Lintertaf vordas Henl cived jeden/ gleid) ale foar ein
jeglicher Menfelyihr ciniger Sobn/ maffenfichatgleichfarmn
aug Natur cin geifiltch Mieleidenr /in Anfehung / vak ibre
Kindet durdy todtliche Lafteri judem tivigen Lod begivun-

genwerden: Aber TGk agaRa Ty €8 iyl 4ol

0 Diefe Kivee faninidit fepndic: Rotudfehe:/ toeil fie feive
Witthe / maffess fie dem Pablbvov b Haupe erfenyiet/ dex
Mann aber ift-das Haups deé LWeibesy/ fagh dev Apofiels

- Sonbern diefe Kivehe ift dicrwabreEpangelifshe Latberifche
Kivehe /- foeldye in diefer Lelt eimer AVicrib gleichet 5 finte
mablihr Haupt Chriftug dindumdunmel tit; dieje/ dicfe.

licbfte Diutter die Eoangelifche Luthevifche Kivche birtet
und feuffzer faglichum dic Befehrumgder Sottlofen/in 2ne
fehung des ciffrigen GSebeta diofer heiligen Kivchen hat fich

Bott meiner exbarniet / und von detn fhweren odt det
Seelen aug denen SSerthirmern: midy - gnavigft evvechet.
Livfach Deffen bat mich SOtE duve fo viel Evangel, ¥ander:
[afjen fommen/ mit (o viel wackern Evangelifdhen gelebhr-

ten Leutenbefandt werdeny/ in fovicle vornehme difputatios

nen it ihnen qevathen/onrdy twelche o niich swolte aus mei-

nen SSertbumen auferivectet feiner Sefponf dev Evangeli-

fchen Kiveheralgcinen'einigen Sobn aus meiney hodyaveli-
then Samiliclebendig tbergeberr, .~ o 0 |
hriftus wectte auff von denTodten den Nainitifden
S‘i‘igg_ri/n'%/ﬁraf’r‘f feings beiligen Worts/ Jungling ich fa-

¢ Ot 1f'5 Durdye
ebenbfg witeaffrig/ui fchdrffes Den Fein sroeyfdhnet:
01 &S chroerd/am 4. sun Hebreern.Duvd) Fefum Ehri-
ftum/ swelcher ift Dag 2Boret des himmlifthen Vaters/ sweckle
tich Sott aufaug dem Tod/ dann mein SEfsmen See-
ligmadher fagte sumiv/ Sungling ich fage div/ftehe auf/ div/
Der DU von Jugend aufbift fodt geswest inJreehumy/ich fage/
§ mcky

I,CO:‘if."ii.- Vi2e

ehyeaufs durdyebenfeinbeiliges Wort/ weldyes iff




Biicher durchfo mance difputation hochgelehrter
lifcher Leute/fonderlich noch. diefem vergangenen Srihling.
durd cinen VenetianifchenHerin Obriften:Letitenant /fo ein

M“m—_mmmm

mein SEfus fagte freplich 3 miv duvd)Lefiung Gottlichey
Heiliger Schriffe/undvieler hoderleudteter @van%elifd),m
vange:

Sachwar/ andvonVenedig in Sachfen veifetes denn da

diefer ObriftzBentenant undidyals beyde veifende mitcinan:

er fpeifecen guIicl ineinemHanptyeolevifchen Oiavct/find
it in'dilpocpom Slauben gerathen/diefer Hevraber thate
ven Evangelifhen Slanbenalfoerfldren/michin allen1iber-

fweffenn/da ichdarbey vornictnabl gehoret habe/ und bey:

i gedachee/ der Mien(h iffentsveder der Teuffel/ oder cin
Engel/fein Teuffel nidye / dann v vedet aus SOetes Wove
mit qrofter Reverens/ergomedr ein Engel.  Duvdh diefen

Herrn fage mein &S miv frafftiaftehe anfausdeincm

%ﬂ*tbum/ ich il Dich meiner Sefpong der CSvangelijdyen
frdyen lebendigiibergeben. . 0 T T

Vot flbiger Stundan/avferivehlte Seelen/habeidy

feine Rube mebt gehabe in meinem Geiviffen / biftch end-
lich bey mivbefthloffeny mit einer groffen refolurion: den &:
pangelifhen Glanben anzunehnien/ esfofie wased Foft : ha-
be alfo meine seicliche Gk fecligeit/allemeine Witwde/ alle
meine qute Jreunde / uid atles veclaffen/ feine Sefabhr/foi.
ne Lngelegenheic/ feine Avmuth angefebens fondern anff
Gotf alfein hodiE bertrauend ohne afie Mittel gang blof/
ald der todte aus demSard hab ich mich auffaerichtct/ ge-

L.

cifet foic ¢in Hivfeh su dem frifchen Waffer / alfdp iy gu: dee:
Epangelifhen Kivden/mdie nadyft gelegene frenRueherifche
Goangclifive Landfthafft Sachfen/und bin mit BDrtes
Gnaden-Bepfrand gliclidhinder Haubt-Stadt Drefoen:
an'gelangct / dﬂmﬁ ich vondem ho )[0[3['[([)“1 D[)C’t'#Conﬁ-f
ftorio bin hicy N die povtveffliche/ heveliche / und: Ielobe

vithmie

R — I B
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| _Revocations APredig!
vubte Stadt Lesig / welche in QRavht ife eitne Minicter
l fo vicley bm'ncI;lllcn/l)od}gc[pbrtcn/l)od)q'lcud)tt‘n/unb Der
| Seelen Hepleeiffrigiten Midnner/ sur volligen dinteryich:
% tunggefchickef worden.: oo -

ndern ich nun durd) Sotfes Senade/ allhier in dem
Glauben volligerleucdbter/und ganslich duveh B30t fliches
9Bore/ durd SSefiny Chriftuin mein 2 Serthum evfennends
ponr&Seelen o0 jum Leben bin aufferivectet fworden / I
sifl ich nun:gleichals dey Dtainitifdye Sungling anfangen
aredenund fagen; .
) %alrcb und verdamlich ift / wagich vorhero geglatibe
habes §alfch/ dag dev Slaube nidyt allein/ fondern it den
Qerctenden Sunder gevechtfertiget/ dannalfv fagt Late
fug suden RomDem aberder nidyt mit Wevcken umgehe o« v-5
(Das ift auffeineDercteiicht hoffet)glanber aber an den/dee:
dic Sottlofen gevecht machet/ dem wivd fein Slanbe gevech=
et sy Gevechtigheits Jtemt sun Salat, LBiv wiffen / daafy el 2 v
der Menfch dureh des Gefered ABercle niche gereche swird/
fonder durdh den Slaubenan SSefuny Chrifr. Stem /ifoRoms- v
halten i e@nun/dagder Mienjch gerecht fwerde ohne deg
Gyeferes W3evet/allein duvdh den Glanben. SSnfwelchen und
andevsy Oveen thehr / dic Schrifft dem Elauben allein die
Gerechtfertigung des Sunvers/ nidht abier den Werclelt
aifchreibet.  Oiefe Rebre als eine vedht Chriftl, befennet

auch frey dev Heif, Bater Aniguftinug (agend: Nofira fidess dugutt. 15

contraauls

juﬂos ab injuftis non operum fed fide legis decernit. unﬁ‘l‘;Pmum + i
@laube unfivfcheivet die Sevechten vor den GOLEOfMLgi o). 5
picht durch die Aevefe/ fondern durch den Slauben deg

Geforeg, - och Flaver dev heilige Umbrofius fprechend.es: Ambrodas

benpins:veniens:ad Chriftum fola. fide: jutificarorst @air cRom.

ack Sottlofogu-Ebriftum fommet/ wind o alldnrdnrdy;
derr Slanben von Ehrifte Bcl'fd)fffé'flﬂct. ALag) m!ﬁfra
' PG




Rom.¢.v.6.
v. 8, ibid,

v,16. 1,

18 Reyocations- Prediaf,
foehlteSeclen/ fan Elaver feynaus Gdttlichem Wort und
denen Heiligen BVatern/ als dag dieSeredhefertigung des
Sinders allein der Slaube witvcte 2 gleicher Maffen
Salfeh ift e8/ dag das Verdienft Chrifti ohne unfere
Bevcke nicht allein ift eine einpige %auprﬁurrad) der Ge-
vechrfertigung/und der Secligteit ;s Dann Chriftus/va wir
nod fdywady fvaren / nadh der Jeit ift file uns gottlofeges
ftorben/faget Panlug Fun Aomernamy. itemam 8. verfs
Darum preifer Soft feine Licbe gegen une/ dagChrifius
fiir unsg gefforben ift/da fir nod) Siinder waren. itenvans
16, verg,  Dann gleich fvic duvdy eines Nienfchen 1nge:
borfam viel Sunder worden find / alfo audydurd) cines Ge:
borfam werden vicl Gevechten. 53t denn Chriftus filre
uns geftorben/da wir nody Sottlofe/ noch) Siinder svaren/
durch Chrifti Todaber find twiverlofer/und fyerden fcﬂig/*
fO find fwir erlofet und twerden feelig/nicht wm unfer Levcke
balber/terden die Sevechren gevedyt duvdy Chrifti Sehov-
famy/fo toerden fie nicht gevedse wegen eigener Lerct/ o find
dann die Werdienfre Sefur Chrifti die einige Haupt-Alrfach
ver Sevechtfertigung. _
Salfdy ifteg/ dag Saften/BWallfavthen qehen/und ans

Rom.6.v.23. pere gute Weret den Himmelverdienen : Dann dic Babe

Sotredift das efvige Leben in ChriffoSefit unferm HEvin/

Ephe.v.8.9. 8L Paulus. - Stem aus Genaden fend ihy (eelig foorden

purd) den Slauben / und daffelbige hicht aus cudy / Gottes
Oabe ift ¢8/ nicht aus den Wercen/ auff dagfich nidt ie-
mand vabme. &S0 verdienen denn unfere Wevcke nidhe
Dag eivige Leben

ben fird/ da ‘
rom..v.e. Dichfte ¢ Das efvige Yeben
perApoftel / foifts nicht aus ‘
wabe @e"abe met @fnabe fepln. mtqmn DeIn / Der

: Gintemabl wasuns aus Genaden gege-
Das wird uns nidht gegeben wegen unfever SBer-
D':{? aber aug Gnaden / fagt

erdienft der WevPe / fonfe

it




Revocations- Preogr.

mit Boercken wmgehetmird dev Lobn nicht ang Senade 31

repechnet/ fondern aus 'QJﬂid)t.' SYft ed nicht
3 unfere 29er

Somimdiitrag / oa
efvige Lebett.

deﬂ'/ oann D[e Ram. 4.v. 4.
€ nicht verdierien das *

T 9lue piefer ehre abey folget nicht/ ie die ‘D&bﬂlcc
falfechlichvorgeben/dag die Lutherifchen digBevd periverf:
fen /dann die guten 9Bercke find nothwendig/damit Sott

pavurdy gelober ferde/ dev Dtech
[eBendige Slaube erfvicfen /maffen ocx
cfe todrift : guteWercke foll man thun /
therus/abor gute 2 ercle find nid)

{ig/crreteennicht vom Lode.

7 SYft alfo der Pabfifer Saftennur
fchenSasting nicht nothig sur Seelig
enfchen-Sagungdt
fohorus /welcher ein Nienfch foar/

fallig. Cine

- Speif qenoffen haben /die HervenP
Lagénar einmabl/aber foftlich/undfov
Tagedavan genug hatte/ peift das Saften
dert Himmel perdienen? fove mit | olchem
fovicht Chriftus bepm Matthao / vann veraeblich Dienen Mach, . v.o.

£ S3efus/ ma

(o

(e auferbauet / derfoabhre
Slatibe ohne et
fagt der S. O

pat fic sum evfteninabl
eingefeset/vorhero hat niemand auf dicfe Avt gefafeet / foie
ielo die Pabftlev faften/ nicht € priftug/ nicht Eliagd/ dann
fichaben ganger 40, Lageniches
Tobiad/ nidht Francifcusd /nidht:
heilige Leute mebr/ fueldye cin Lag odEY mehr gang fein

effen/micht Daniel/niche
ernbardus / oder anvere

abfiler aber cffern des
icl/ Dag mancer 3.
2foll folchesSaften
Mienfchen - Land

fie it/ dietveil fic lehven oldye Behren / e nichts dann

&enfd)cn::@c[mtc find.

SSfeichermafien iff ¢8 it ibren Walfaprten b
Mafien dag Lallfabrien en [auter IMen
1/mandye &

dant wann mandes Miagdlei
cher Mann / uno junger Sefe

{chen -
hesSrat/ man:

\

(f / mancher Pfaff ferne Ge:

¢

2

(fgcnﬁ:

(1. B. Lutherus

dyen u!@?{w J.aus-D,

F. Circumc,
| Cﬂnc‘ 2.

einpur (auifereMere
feit / tmd S0t t mi=
/ dann Pabft Thele:




D{-.-utcton. 1

S, Gregorius Daml Locus nihil ad rem,fil

romil,g. in
rrecl,

M&tkh n'f. V.g

“ftetien fie eine 2Ballfaby
6. einn Sntigen thun,

20 “Reyocations: Predigt. _

[egenbeit Bat / feine fleifchliche Begicroen su vollichen /fo
Canyin felcher ficibren GSelifien
DaB aber diePabftler iby Walfahr
fen fwollen grinden aus 5, Sdrift im 5. Duch Nioyfes
am 16, Cap. o Gott denen Kindern Fivacl befobien/das
Jabr dreymabl nadh Ferufalen in Lempel ju geben DAY
reimet fich foie cine Fauft aufs A ug: maffen die Kinder 33f7
raelaus ;;ptﬂicben Befeblig das thaten/nicht aber ald waf

fiean diefern Dregroffere Gnad von Gott/ dann an jKnemy/
fOLIDen e

prangen /-foie ihren die Pabftler embilden;
ocus falvare poruiflet, Sathan
de Ceelonon cecidiffer, fagt S. Gregorius, - Der vt mas
cherniches sur Sachen/dantt wann der Ort fonte felig ma-
chen /- wirde der Satan nichtfepn vom Himmel herab ge-

ffgﬂ,cg ;2S(E alfo dag Walfahrten cinunnothiger Nienfchen:
ano. |

o Gleichermafien ift ed mit dem OMonchs-Lebent /- fvels
deseinlauter Srencl (it vor Sott; maffen 8 einpuy lans
tev D)ienfchen-Cedicht ift /dann ¢8 eynd Dominicanct vos
Domianico, 8 fepnd Francifcaner von Francifco, esfeynd
Auguftiner von Auguftino 8 feynd Benedictiner vos
Benedicto, 2¢. -alle von Oenfdyen/ Feiner von Gott/ feiner
vor Chrifto TEr! Kein Wunder/ dann Gott evfennet fie
micht / Jefus eclanget fie niche s maflen fie nicht fo viel in
Sefuim boffen / als i ihre cigene Werdienft: cin L beil meiz
nef/fic wollenden Himmel gewif baben it Saften / mit
difciplin machen; ri ibven engen/ mit ibven weiten/ it bz
ven fchivargen/mitibrenvunten / mit ibren ipitigen Kapa

pens aber denen fagt Ehriffus beyim ONatthzo amis, Vers
- geblich dicrien fie miv/dietveil fie ehren foldhelehr i hichts

Pann Mienfchen - Sebof find. |
pl. Die
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Revocations= Predige, e

i Monden aeben awar vor /daf ihre Clofter feynd’ i
ein Palaft Sotres/ eine Wohnung deven Engel 4ein Sar . il
ten alfer Sugend/daf fie duvch die drey Gelitbden HOu allen i |
Sinben geveiniget werden swicin der Tauff/ jo befjev/ al{o/ 1
daf fienady der Profefion lanter Engel feind, Aber Soft |
evbavm eg/ das [afidy miv liche Engel fepn. Sie gehen Ui i |
ftelfendich ?_war dem dufferlichen Schein nach por der LBelf Coloflz. vaie- J | ;
in Demuthund Seiftlichfeit dev Engel /aber intus funt Lu- I
pirapaces, inwendig feynd fie veiffende Wolffe/ voll feynd
| fiemit Qaftern. ey P
- © o Siefeond hoffartig/aufgeblafen und ftol/ ja dic jun 1
I gen SOtonche miyfen vor den alfern ONonchen niederEnicn / (|
- und fniend reden/melches fein Dionarch von de Lelt hut, 1
Thundas dieEngel 2 & dhaties - 18

. Siefeynd ol des Jornd/ DNeids und Haffes/ dietveis I
| [en unter ibnetr nichts dann Uneinigteit/ Spaltung/und I
| Entawenung/ oeldye feynd vigayitiorum , Lafter aller ¥as ik
‘ ftev/fagt Gregor.Nazianz.alfo dagifve Clofter/ weldhe fol- it o.
ten fepne Spiricus Sanéti habitacula, fvie S. Hieronymus in ratione 12, 'de
Caten, D, Thom:faget /{0 find fie pejora qvam ipfa tartara, pace.
Fohnungen des H. Gicifted/ fo feynd fie avger dann ek
$Holfe felber, ?Drc Elofter foltcn feyn Wobnungen det Ene.
acl /{6 fepnd fic aber SRordergruben s maffin ?ie fich niche.
': allein mit cinander herum fethlagen (ros den Lotferbuben/
fonovertauch entiveder-durd j@iﬁt unter cinander binrichs
1 ren /- oder it fehiveren GSefangniffen / odex einander felbfe.
tobt {chicflens LbundasdieEngele, ) . - Lot
% . Sie wolfen alfe Ecufdy fepn / Jeben. gank obhe alles |

Peibsvolct; foer fan abef baé glallbﬂl ?waﬁ fa‘gct Qﬁlg'u,a Auguftin,

ftinus daryu ¢ Tolle mererrices de mundo , & fodomig D¢ ord

totus efficierur reprobus..  Dimm hinweq von. vev ABelt/
(agt Auguftinus / die gostlofe geile Weiber./. {0 1Wird die
o (] SV ganne




Mondyeren gant st Boden fFoffets.

Revocations Predigt.

D s s o - )

gange Welt mit Sodomitifdyer Shnde bemackelt twerden,
~Sfevemalfozivas thun dann die Rondye/nelde gar nichts
von2Beibsvolel fiffen twollen? follen fie von der Sodotnis
fifchen Shinde frey fepn? ex fru@ibus eorum cognofcetis
Mathzvs. €os, nibren§ridhten follt ihy fie evfennen, Match, Tch
., habe mitmeinen Augen gefehen /tie die SNondye/ atieh die
Dbern diejumgen Mondye auf Welfch gekrrffet haben/audh
olche bif3 fiber IRieceenache i ibren Simmetn gehabe ic.
as fepnd das fir Beichen und Frivchre 2 Bon andern
fleifchlichen Simbden mit jungen Nidgdlein und Ehefraten
svill ich nichtemelden/dartiein qroffes Buch nidye gnug ift,

Lhun auch dev'gleichen die Enge(?

A feynd Die Monchen’ / -alfo Dag fie'in alfen eiis
Uberflug baben; davum fie das sufammen gebettclte Gut/
oen Schiveifoer el tlidyen Letire und avmen Bauren/ von
venen fie ¢8 betriglich hevaus ligen / migbraudyen / vet:
fchlermmien / und duwch die Suvgeljagen, ” Ta dicmeiften
soerden geiftlich/damit fiein alfen gnug baben/ibnen nidheg

abgehet/und ohne Sorge leben Fonmen. O! fchone Armuth.
© Sleineren! Betriegen die Engel auch die Leutealfo?

Saftentbun ficalfo fiveng / dag fie offt ganse Wocherr
ourch/ von frihe Morgen anbigg Mitternacht / und driiber
freffen und fauffen/ canen und fpringen /jafieleben wicin
Wenus-Berg. Ty habe mit meinen Augen gefehien /dag
ju 2Bursburg m Carmeliter- Clofter aus etliche und go.
Monchen / [0 daim Capittel verfainlet gesvefen /nidht 4.
Mondye hHaben in CHor 3u der Nietten Fonnen gebradse
fverden/oa fie doth alle darein folten gangen fepn / und i
fyeden lautern Sauffer,  Thun das die Erael ? Aber was

fill ich viel yon den Monden und ihren Stand melden?

man horenue Pauluman/ und betvadyte / ob ev nicht alfe

Dantt

—— =
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Danalfo vedet e ¢ Soihr dannnun geftorbenfevd mit ., . . 1
G hrifto den Sagtingender LBelt / foas [affet iy euch dann Ao il |
fangen mit Sasungen / alg lebet ihr nody in dev LBelt /.,
di¢ da fagen /dutolt dag nidh angreiffen/ du folt dasniche
foften/ dufoltdasnicht anrubren/ soelayes fich dod alles
unter Handen vergebret /7 und ift MenfchenGebot und
Lehre / welche baben cinen Schein dev Weifiheit / duvd
felberivehlte SeifflichEeit/und Demuth/und dadurd)/ dag
fie De Leibs nicht verfrhonen;/ und dem:Sleifch nichs feine
Ephre thun su feiner Nothdurfe. 4T
- Solfchiftes /dag diePriefter Feine Weiber baben fol-
[en/maffen i cin Dienfdyen- Tand/ und alfo Sotf yuivis:
der : Dann alfo. fagt Paulus 5 Haben fwiv nid)t auchCer. 9+
Mache eine Schivefter gum Weibe mit wmber sufibren?
fuie dic.andern2Apoftel /und deg HERRDT Drider/ 1nd.
Cephag 2 oder haben allein ich und BDarnabag fold)es
nicht Niacht ju thun 2 Duveh die Schivefter verftehet dee
Pabft 2eo der 9. cap. omnino diftinét. 3r: eine Ehefrau / (o
haben dann die Apoffel Frauen 'gebabt.; Auch die Bie
{choffe/ maffervder Apoftel befhreibet / swie cime Tracines:
Bifchofes fenn foll. Deffelbigen gleichenihue Weiber/ (e
ven Bifhoffe/ wieSalmeron/ Effiug und anberePabftleps ™™ 3 ¥
mehr befennen ) follen chrbar feyn /- nicht Lifterinnen/
niichtern/treninallen Dingen.  Welches der Apofiel wim-
gunffbgee(%)trct‘elbm batte/ fo die Seiftliche feine Aeiber has-
en durfreen. | 2ankiney Q
Zalfch ift e8/ dap dietodten Heiligen niiplidy fonnen
angeruffen feroen 5ur®eeh%feit/ maffen foldhe Lehr niche 1S
gegrimvet ift in bem 2BorteSottes / fondern demfelbigen e
sumvider/dannSott fage ¢ Ruffe midy an inder DNoth/fo . so. v.x. LS
vill ich dich ervetten/ fo foltu michpreifen, Stem Chriftus, 1B
fagt : Komme hev: 3w v alle bie iprmibfeelis / unbbglm b g
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venferd /ichwill ench evavicken. ?@Ffaéf' ﬁ_'t"ftf)t/t'ttﬁ et meine. .

e ———

Hieiligean/oder Fomme ju meinen Heiligen / fondernruffet

mich an/fommesumiy,

o pnbor - Dee Hetlige Ambrofius. fagt augoriiclich s Sufraga:

fup. 1. cap. ad tare nown eft opusapud Deum, Bey Gots hatman feines:
Rom, SBovbitters vonnmothen /ingleichen dev heilig e Auguftinug;.
" MortuinelCiuntimo Sanéti qvid agantvivi, ‘Die < odien/

jaaudydie Heiligen/mwiffen nicht/ fwas die lebendigen Mien:

sic fonnen fic dannunfer Gebet erhoven,: 1

fehen thun? Bann die Heiligen niche wiffen swasiviv thuny |

3 diefeLebre von Anvuffung der Hrifigen it fcibg*ét;
tifch / want eine Crearur hober gefehast wirddann@ore, !

o iftfie hoher alg Gott/die Pabfilcr [hanendavia/welche:

eine Creaturift / hober ald Sote/ finternahldev gevingere”
oem hobernniche befehlen Ean/die DutterEhrifti aber thut

Sott bf{ﬂﬂm/ foift bann Miavia hober:als SGott.
Salazarcom= Af ro "‘ag

verb,cap.8.

Danit

| Der SJefuir Salagaraus Perro Damiano: accedis -
ment. 11 P anream illud divina feveritatis tribunal non rogans,
perans, Domina,non Ancilla, - Ou Oavia critft Hingua

{fed im-

pem guldenen Seviche-Seuel dev Sortlichen Geredstig: |
feit/ nicht battend / fondern befehlend/ nidht ale eine Niagd/
fondern ald cine Srau. St dasnicht cine evfehrectHiche Dbz

ofterey /dag 2Raria/ wwelche eitie puve Ercatur ift 7 hoher

oll fepnale Sote /ja cin Srantiber Sott!macdyen dann auf

dicfe LBeife dic Pabftler aus verEreatur nicht cinen SHore? |

) Shande !

7 Galfd ift e8/Dain Segfeuer fenes mafienin ganser

oo Diliger @it nid)tom Duichtabe dayon gefundenwird;
sanguline Jodor Hrilige Quguftinuslehret augvitctlidy iz Orfhen/

D apas: DA sfein Segreuer fepd: :Non el locus intermedins; faqg;_ﬁ,

tdem com. 7. Qyigniftiyme: 3 ES ie fein mitler Oreh /3wifchen DisiieLainid

E'CI}TPOI'L'L

e, 350 de gy ey fon gﬂblcérrium_lomm, PenItLS ignoramus:, pom

dritten Oveh swifjen wiv gar nichee,

DIt
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feSPabftler befennen / dag Fegfeuer fey nu cinegeit-
[iche Strafe twelcdhe blog cine getviffe [eit und nidyt esvi
panve/mitsvelchen fagen fic ibrem ySegfeuer den Savau
madyen/svelches ich alfo eriveife: Duveh den zeitlichen Lodges
fet der Menfch in die Stoigleit : Denn gleich fwiein dev et
pon e eit alfes seitlich gerenmiet wird / und nichs efviges

TR

davinn sufinden 1t/ fondern alleg mif det Seit Hon dev3eit

pergebecsalfo audy wird in der Sivigeeit von der Evigteit al-
[e3 civig genennct /und ift nichtd geitlich darinngufimden/fon:

- ptrn alies fwag in der Evigleit iff / mit-der Chvigeit eivig

perbleibet;das Seaferer aber ift eine Straffe nad) demTod/
alfo in der Exvigeeit,/ und alfo cine civige Strafre; dic cvige
Styafeift die Holle/fo iff dandasSeaferer dieSHolle tnd fein

eqfeuier:/ und alfo nicht dev dritte Ot 3wifchenHimmelund

plle/nadh Dem Lod. Bleibe alfy basSegefeuer cinePfaffen:
Erdicht/ cin Pabftifche Univavheie/wonnt diePfaffenihre
KIofter bereichernn/ und fette fundation befommen,
- Kalfeh iftes/ daf die H. Schrifft nicht anBorictlich alfes/
fpas s Seligeeit nothivendig ift/in fich babe obhe dic Sa.
?ungcn/ foclched ich alfo besveife s durd) was dev ienfeh voll-
omifnen (t Cangentercte vollformen/dait svo Wwae mangelt/
ift feine Vollfommenbeit) 30 allen g%tcn/ dem mangels
nichts/durd) dieSchrifft allein ift der Nienfeh vollfonmmen
s allertr guten/ fo mangelt dann dex 6gf)riﬁ't nichts/ und
find feine Sakung é%‘ Der Schrifft vonnothen; Den e
ichen aber dutd) DieSchriffe vollfommen sufepnlebretPan:
[ug aufdritli fagend: Dan alle %cbu EVOB DOLL ;. Timoth, 3.
etygecteben iff i sur Lebre/sur Straffe/surdeffe-rr7.
cune/ sur Juchtigung/sug djcced)tx?vext/ Oaf et |
Y Tenftb Gottes feyevollEonymensu allen gutenTers ) usrta
&en gefchicke. WeldheLehre dev heilige Anguftinns beftdt - ainy Chric
act fagmbc nIs,quaaperte in fcrigturis pofita funt, con-ftianacap..
| | tinentur
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tinentur illa omnia, qua continent fidem moresque vi-
vendi. SSndemjenigen/ weldheg augdrictlic in dev beiligen
Sdrifft gefenet oder gefchricben ift / toird alled begriffen/
fag den GBlauben und gute Sitten betvifft. Kan auc cine
flarere Lehye 'l;eon? s -
Q,’)fa[rgb ift e8/vag inder Kivdhen Chrifticin Mep- Opffer
sur Werfobnung ift cingefest 5 fintemapl die Pabfiifche
IMe/ cinpur ienfehen=Eand iff : dann einPabft hat den
Introitum geordnet/ Gregorius I dag Kyvicleifon/ Thele-
fphorus das Gloria in excelfis, Innocentius dag Pacem,
Sergius I. Dag Agnus Dei.  Gelafius hat befoblen bey de
Mied suopffern / Pelagius hat geboten/dagmander Lodlen
darbey gedencten foll/2c, alfo dag die 2Neh cinpurer INIIE
fehen- Sund iff/ Stt hocht migfallig/ fvic fan dann die
IReE cin SibnOpffer feyn/mweldyed dieSande tilget? dan

wodie Sinde vergeben ift/Oa (E nicht mebr Opffer fiie
o1¢ Sunde. Zgic E‘ifltnbe'a'bm' tfcib gerilges mor‘bteft mft'd)
EhriftiToot/ fofanfic nicht wicder durdy dic INed getilget
foerden/ it alfo die e eine Stue des Pabfichums
durch welche die Praffen dic guten Lentte beliigen/ und ihnen
das&eld ablocten/ damit fichevilich Fonnen leben/ sweld)es
einn Breuel vor SOLL L,

Talfchy ift ¢/ daB das heilige Abendmabl uur in ciner
Geftalt folle denen Laven geveichet toerden; ¢g ift cin Kiv-
cher- Raub und geiftlicher Dicbftabl/ ja fepevifth iff es: Ein
Rivdsen-Raub ift 8/ das befennet Pabft Gelafius felbften/
Gelafios L <. faaend s LB fommen in. Erfabrung/ dag ctliche nur den
comperimus. iy nog Herrnt im Abendmabl empfaben / und fich feines
eca. beiligen Blutes enthalten/ dieflbigen follen entiveder das
: Sacrament gang nebmen C angemerdet gang jagte dev
%abﬂ/mc[cbev cine Seftalt nimmt/ befomme fein gans

accament/nach INeynung des Pabfis felber Joder gar ba;
| Vo

Hbr. 20.v. 18.

e — -
e
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von bleiben : Quiadivifiounivs,& ejusdem myfteriinon pot-

eft fine grandi facrilegio provenire.  Denn die JTvennung

eines Sacraments Fan nicht obne groffen Kivchen-Raub gefcheben,

Diefed befchlieflet der Pabft felber/ meist SO I 'K/ fvie fonnen

dody die Pabitler fo blind feyn /7 und glauben/daf dag Abendmabl

unter ciner Geftalt genug fey sur Seeligleit / toeil esder Pabft alfo

haber wifl/als cin Stadthalter Chrifti anft Srden/iftdann Gelalius

nicht audh fein Stadthalter getoefen ;5 defgleichen’ Pabft Leo . Leo L ferm,

elcher gleichermafien dag Abendmabl unter ciner Seftalt als cinen Qadrag.s.

Kiveher-Raub/ als feserifeh rwider die INanidhaer vervirft . -
Resevifch ift e 7 diemweil eg wider die Cinfegung CHLifti RIbA:

dann CHriftus bat gefaget : Trindiet alle Daraus/odas ift

meint It 0es Licuen Teffaments/ Matth. 26, “Bov Macth, 24, v,

fem das Teftament if/der mup des HE vrn Bluc frinclen /dag e 23

ftamentift vov afle Chriffen/ fo nuiffen dann aug Cinfegung SOV
afle Chrifren des HSren Blue cvincken, -
Paulus hat 3u Covintho dev gansien Semeine/toeldye meiftens

in den £apen beftunde/das Abendmabl in bepden Geftalten gegeben/ ,
mic 1t febet/1, Coraar,&o hater edanchdenen Lapen gegeben /hated r.Cor.ar.v.a,
Paulus gegeben / swarumnicht auch die jenige/vie fich ribmen den Yo *5¥
voftolifthen Slauben subaben ? 2 o)
o Reterifch ift e8 das Abendmabl in eiver Seftalt nehmen und
iwer e8 (hut/der ift ein Keser ;- Die Pabitler nehmencin einey S¢s
talt mit denens Manichdern / mwelche obgemeldter Pabft Leo devents
fwegen vor Kefev gbaucn/ o find dann die Pabitler / fvie die Diae
nichder/Resers - So ift dann dag Abendimabl in ciner Seftalt mwis
) @brif{t)i Sehre Betierifch/ anch ous 1 Pablidher Lebre/nnd alfo vevs
danumlich, e aeiders A IEREE s DRl s
T Ealfdh ift 8 / Daf die Rdmifche Kivche fey die wabre Kiv-
e CHrifti/und der YApoftel : Dann die mabre Kirdye CLOTifl
bat cingig und affein ju iprem Qberpﬁuvtgbriﬁum/ Di¢ ﬂiom'%c_be

' Lot len© B | Vs

L]
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Rivehe hat eingig undallein ywihtem OberzHanbt den Wabfi/in nyel-

chemiiby ganges Wefen bevubet, 7 - Die Kivehe Ehrifti glanbet nidtsy

Becanuslib.  nya@ @GSO nicht hatau glauben befoblen und: geoffenbabret 3 nihil
oo % fide catholicd credendum effe, nifi quod Deus revelaverit, |
= fagt Becan, danttder Chyiftl, Cathol, Sdlaube glaubet nichts/ was |
SO niche geoffenbabrechat, - Die Romifthe Kivchye glanbes nichesy

g dev Pablt 3u glanubesnicht hat befoblen/ egbabe es GOt befolh

D. Eckius 1. Jernoder niche /8 habe e8 &Dt¢ geoffennbabret oder nicht/alfo dag D
1. deauth.Eliz Eckius dev Pabfifer Sotteglifterfich fagen darfi: Nec Deo cres
o dimus nifi propter Ecclefiam ., audy &GOt felbft glanben iy
?dbﬂlev nicht/wann e dev Vab(k niche befiehlet/ danm im Wabft befte-

¢t die gange Romifcthe Kivehe,  Die wahre Kivche CHUifti mathet

ibre Sliever foelig duvdy Chriftum,  Die Romifche Rivehe mwill ihre

(lieder aflein feelig haben duvchdens Vabft/ davum hidyt Sottsld-

Bellarminus  fEetlich (0gtder Fefuit Bellar. Nemo, etiamf{i velit, poteft com-
}iif- 3 de Becle- municare cum Ecclefia ceelefti; ¢ui nion fubeft Pontifici :
,mifp ,};;ni:l MNiemativ Taty Semeinfehafie baben mic der Angermwehlten oder foe-
nem, lig toerden/ob ev fclyon wild/uid alles glaubet/ audy afles thue/ mwas ¢i
Il - nen Chviftent juftebet/mantt ¢ dem Pabft niche uncermorfenif, O
i | evfihrectlidhe Sotceslafterting ! - oy AT

il Die Kivdhe Chrifti hat heilige Slieder/ glcich iie dag Haupe
il Chriffus beilig it 5 Die Romifile Kivehe Hat Sheln 7 Dicbey

Eia LRt R
i

| ordet’/ und alle Sottlofe su Slicder/ mwat fie nuy dem Pabi

Bellarminus ~ glauben/und fidymicibmvercinigen: - Omnis iseric membrum,
4 [l ubifup. qui-capiti huic eft unitus, five fur, five nequam, five Da-
1 moniacus,five reprobus; fage obgemeldeey Bellarminus, det jos _
1 u fige ift-ein Glicdoder Romifhen Kivdheny wwelcher mit devo Hattpe ‘
'. ‘{

dern Pabft veveinigetift / evfeve gleich ein Dich/ oder ein Selyeling
odev mit dem ‘euffel befeffen / odev garein emig Werivovffency juy
Holen. ‘ e, &
LT Die Rivche Chrifti Bilt s nichemie denen Kegern/fomder thut |
foldye vevfluchen : Die-Romifche Kivche aber Hiltes mit denen Kes
| | Rotty/




2 i i —

geen/mitden M anichdernindem

gibt/tvie die DR aniclyier, ‘ | §3.0044.

o Die Kivehe Chriftiift nicht abaefalierr von dem vedhten: Slane

Ben/Banget niche an den verfithrevifihen Seiftern 7 dever ebhy dee

Tenflel : Die RomifheKivche abevift abgefallen vom Slanben/hane

get attfolchen Lehren,.  Darmihre Pfaffon vedenin Sleifnoven Eile

get/fie baben Bvandmablin ihren Semiffen/nemlichden Chavacter:s

die Romifche Kivche verbictet den Prfafen dic Ehe /fie fehaffee gervifje

Syeifens gumeiden 2c.foift fie dann niche die Kivche CHLift / fondevss

di¢ jenige/von ucldyer Paulug faget/ unddamit dev Romifch, Kivchen

den Hevk-Stof gibe . Der Geiffaber fages deutlich /088 1. Timoth.4,

inOen legsten Seiten werden etliche voi Vem Hlgns v

benabeceren/und anbangenen verfubrifthen (e

ftern/und Lebren Der Tenrffel/ Ourch Oic/fo in Gleif/

nrevey L agencediet {¢ynd/und Bdrandmabl in ibres

Gewiffers babent / und vevbreten eblich 31 ywerden/

IO 5‘11 meiden Ol Speife/Oie GOt gefchaffen bat

3¢, Aber diefesd alleg thut die Rdmifche Kivches foift fiedann nidhe

bie Kivche Chrifti/fondern desd Antichvifid,  Undiftdann '
Salfch/dag dev Pabii fery cin Stadthalter CHIf auf Sedeny

und das Oberhaupeder Chriftl, Kivchen s Dann: Chriftus hat nice

tmall vor ¢ittemy folthen Vicario gedadht/ fondernift )genfchentand/

daf aber die Pabfiler fagen /0ap Petrusder evfte Pabft fee gemeft/

vott Shrifto davyt verordred/ift falfth und iwiderdad Wort SD(tes,

Maffers Chriftus feine Siingey il aleicher Setvalt in die. TSelt gee

fande hat/Eeinen bober/oder Eeinen 1ibetr andeve/mie ju febenrift Bev,'.'})s o

Foharne am 20, Daf aber Petrus Feitte Sermwalt hat gehaberber Iog-w-v— 1,

Bieandernt Qpoftel/ S v gu feleit/in' deren Hpofielgefciche, am 8y Aordrid.

Dann dag Apoftol,Collegium hat Petrumauthoritative in Sa-

mariam gefehicket/ foeldhem PVetvus auch gehorfam gervefens - wave

aber Perus der Aoftel Hevenny fpabg getwefen /(0 hakee ibné bcis

Y5
MLl

(ic Dag 2bendmablin ciner Seftalt I

.......



 Galawa, teftoerdert.  Paulus faget ausdrricklich

30 - Revocation-Predigt. _

Collegium Apoftolicum nidht fthicfen divffen,  Ein Concili-
um oder die Heven Cardingl unterfichen fich yu diefer Beitden Pabfk
in Tudien gl fchickens fie merdenerfabren/ivag ibhnets iwird geantivovs
| yun Salatern : Da abet:
Petrys gen Antiochia Eam/widerfiund ich thmun:
cor Oie 20ugert, - Wenn der Paufus dewn WPetro nicht gleich wave
erwefen/ivtivdecy ibm o Ceck nich¢ widerfiondenfepn,  2Bas? wann
utiges Tages Vaulus dem Pabjk thate alfo swiderfiveben/ev nuifte
auff dem Gcgcitevbauﬁen vevbrennen/fo gut mwdr e nit, -

Soift deit der Vabfi Eein Stadthalter Chrifti vonChrifto cingefes
fiet/Bein Oberhaupt der Chriftl, Nivdhen fondern weil ev ift dag Haupt
der Rom, Kivchen, mwelche mic denetr Kegern halt/ weldhefo graufame
Trvthumlehret/melche vom Slauben abgetveten/ weldye dev T enffel
£ebr anbanget/melde Schelm/Diche/sDRorder und devgleichen faue
beve SBogel ju Slieder hat/ foift ev ein Oberbaupt afler Vevivorfies
srev i Crvigleit/melcher ifi dey Ancichvifts _
Diefe danm/auseriveplte Seelen / sbgemeldtes und alle andeve
Trethiimer/RKegevepen/und Ienfhen-Lebr/ thue ich heutiges Tags
und aflzeit duvch die Kraffe SOLtes veviverffen/swiderfprechen/ und

fageibnen abin Swigleit.  Hingegen: p
- Bekermeidh file GOt und afler Tele mit Hert/und Nund
bifentlich und frey/ dag die Svangels SutherifcheiRirche fep die einiges
wabve und feeligmadhende Kivdhes und Sefpons Shrifti/ auflev mwele
thov Fein Hevl gu findenift, i -
Teh alaube / daf dev Slaube aftein ar Chriftum TS um obne

olle WercE feelig madbe, % 2s e

- Sdglaubedag IEfu Chrifti Snadenveichfte BVevdienfte ohue
g:‘ Bevck eine cingige Houpt-tvfach find der Sevechtfertigung des

indets, sy I rrpsiaa o 3 TS e i G
S glaubeda die Sdteh Heil Schrifft ift ein einiger/ wabrevy
i eigener Richtevin aller Streitigleicves Sllaubenss -~ ..,
1o S glaubevag inder Heiligen Sebtifft alles bequiffertift/ und
d

&chyen nothroendig ifts

§
- -

wav hell und Elav/was judem Oloubon/guten Sitten/und ewigen

RL
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Sl glaub/oaf dag O, Abendinabl von € hrifto dem D vrve s
ter beeder Seftaltertvor alle DNenfchen feve cingefofet movdett,

TFib glanb/daf unter dem Brod dev wabre Leib/ und nnter deiw
EBein vas wabre Blut Shrifti nach des Leieferlichen oveen allein
inder Dliciung fen, :

T glaub /dag nur yvey 5. Sacrameriten vor Chrifto cinge-

fefst fepn/neilich die Tauff und dad £, Abehdmabl,
by glaub die Aufferftebung dev Todten/und nach Biefem Lcben
das ervige Leben, DIt efnem Lot .

F b glaube alleg/moas dieHeil. Evangel, Shrifl, Sucberifihe Kite '

dhe alaubet/ vor mweldhen Gatiben ichy muc &3O (tes Huilffe beveit bin/
mein Bl mit Freudett su vergicflen/eber iy von felbigemabiveiders.
foltes ich vevlange cingig und allein/in dicfem fecligmachenden Slans
bery mein Leben ju (chlicflen/und meinem TEfir meirier. Seclen S
ecfor meine arine Seele su ubevantivorten,  Das verleibe . mir
&t Vater, Sobn und Heil, Seift/um Chrifti TS u wiflen ! Dasd.
foerde ivabr ! Abey | w
Auserivebite Seclen/ich bitte um SIOces willen/man entlaffe
- mid) der Diepnung/als nehme ichy den Luther, Slanben an/ fegen
guter Lage/oder Reichebumy/ megen Hober Ehrett und Dignitdten
odet andern Creatuven yu Sefaflen ; dann Suer Ehriftl, Licbe hat
gehorvet/mie i oben gemeldet/daf ichin allen diefen Ceinen DRangel/
ondernieits Liberflug gebabt habe, 1Umd .
sSBevmuthmafien S uer €hrifel, Andacht / daf ich diefe Ieit/ mweil
ich inn Leipyig binmidyt vielmabl hab muifien fingen hoven die Holifchen
Gyrenen 2 folgendes Liedlein  : Siehe was haft du. gethan/ dut
bift bep deinen Slaubens - Senoffen fo lich und werth gemwefen in
fo_ boben Anfehen/andh bey Hevsog- und Konighichen Perfornens:
Aber bier fchanet nan dith Faum an algcinen Frembdling/es gebet
div nicht ie yuvor/ediff eit Linter(dheid iie stvifibenTag und Dtachts
Vo deitten beflen [Freunden/ wegen Weranderuttg der Religion/
baftu feine cimige Hulffe mebr gu boffenn/ tnd mwev mivd bi% ein:;g:
v

R




T - Revocation-Predigt,
Frrembden deines Standes gemif belffen/ wenn einer deinen Wor-
fett glaube / fend hundeve die fie mieher veradhytert / olftudann evft in
peinem Altev eivens SBettler abgeben, - Diefe und deraleichen teufilis

fihe Syrenen-£iedlein / mufteich duveh diefe Seit viel hven/allein;

Ephetyas. © - Dovallenandern Dingen aber babidh evgriffern

+ 0ent Schild des Glaubens/ mit welchem ichansles
~ fhentunte Otefe feurige Pfeile Des Bifewichts; urd
- fagtemit Paulo: YOer wivd mich fchetden von O, Liebe
' gi:: dent:iabren Glaubend G EOsses / Triibfal /“adet:
| gﬁ?ober Derfolgama ¥ 0der Aungers 0ver BISE

| “R00er Gefabrhigbert v oder Gcgmcttbt:' Obatfhon
Philippent; acfend und blof von dem Lode aufferiwecket bt/ 0o chy icly Vg
e.v.3 e alles/ Ourch det / O mich macherg mackye/
fab.r.v 2t @Chypiftys, “fch bignadend von tliutrerlebe Eonien/
T und nadiend werde tch wicder vabin fabren, e
Juingec iftniche tiber feine Liieiffer/ noch ver Ruecht
tber Oen Gyerrts. Chuiftusiftblofvor mich in dem Stafl geboh:

| .
ven/ChHriftus hat 33, Sabvin hochfter Avmuth mich gefirchet/ Chriffus
SEfugift blop fur midham Staiit ded £, Creuked geftorben/ivartm
foll ich hober feon/daii mein Secligmadyer TEus ; bﬂtm_n,meycg
feich melts Anliegen anfoen HECEn /L witdmi
Plalse,v.ar. vet"btgen. . | o
“ o Boblan dann! auderiveblte Seelen/meil alled Volck mwegen des
yon Toden aufgemectten Mainitifeher Sringlings GOt preifece / o
preifet Dann auehibr Hentiges ‘Tages Allerfichfte Jubdrer/ it miv
meitten GO/ der grofle Oimge anmiy ?etvircfet hat/ dann EX bat
pal.rigvre yich vort dem emwigen o erlofet; d’m obetOent v alle
Zaeyoes/preifeeibi alle Doldrer, Aber/didy mein SO/
erdeich preifen cviglidh Oent Ou baff weine Seelevom
Tode exvoecket / meiinen Suf von gleiterr/ 0aff tch
wainoeln mag fir GO 1m Licht Oer Lebendigern/
Bie: geitlich nnd Dot enwighidy/ AmenAmenin TESU
Dabmen/ Amen,

Pfalis6. v. 14y
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Farbkarte #13

al/aug dem fivengen Garmeliz

i< TA FERDIN
* US Mpeinberger/

5 Edler yo {)emewborﬁ

neerfchicdlichen Orden ‘pzcbv

Seld - Prediger und
1ar1us, &C. é}af 7», (e g‘ &“4"}-’ S
" o u“‘ﬂr . ;;a‘
yen Melig wn/weld)e cealsein -~ M6

gte/ nunmcbr getreteniff/ und aus

l‘/ durd offontlidhe R evocation tind
3 in der QVelt 2 beriibinbten

3tg wordeniff. %

‘—_“w
-u-_ m |
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	Mortuus Resuscitatus, Oder Principal-Ursachen/ Warum Joan. Baptista Ferdin. Franciscus Weinberger/ ... Aus der Römisch-Catholischen zu der allein seelig-machenden Evangelischen Religion/ welche er als ein anderer Saulus vorhero verfolgte/ nunmehr getreten ist/ und ... ein Nachfolger/ durch öffentliche Revocation und Glaubens-Bekänntnüß in der Welt-berühmbten Stadt Leipzig worden ist
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